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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
»&0C»

Montag , den 1. Januar 1894.

I. Auartal. 1. Abonnements-VorsteUung.

Große romantische Oper in drei Akten, gedichtet von Helmine von Chezy.
Musik von Karl Maria von Weber.

Regie: Herr Schön.

Personen:
Ludwig der VI., König von Frankreich Herr Heller.
Adolar, Gras zu Nevers und Nethel Herr Gerhäuser.
Enryanthe von Savoyen, seine Braut Fräulein Mailhac.
Lysiart, Gras von Forest Herr Plank.
Eglautiue von Puisot Frau Reuß.
Bertha, j oftltb£eu- jFräulein Meyer.
Rudolph, j ^^^ ^ure  j @û ß Cnt u^ fr

Herzoge, Fürsten, Grasen. Edle Damen und Herren am Hose des Königs.
Vasallen, Mannen, Bnrgbewohner und Landleute zu Nevers,

Die Scene ist abwechselnd zn Premcry, einem Schlosse des Königs, und zn Revers, der Burg Adolar's.

Die Zeit der Handlung: 1110, nach Beendigung des Kriegs mit England.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 1V it. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung: halb G Uhr.

Ute* \\ o\c (Sriwtvitt v̂\y V>c\\tc <n\\ ĉY)öW\\ .

Balkon- Frem¬
denloge

Fremdenloge  II.  l I.
Rangs  j II.

Parterre-Frem- j I.
denloge  I  II.

LogenI. Rangs j jj

I . Abth. 6 A
II. 5 jk - m

4 A — ft
3 A  50  9>A
41 - SJ!
3 A  50 $
5 A.— ZP/.
4 A — 9jt.

Mittel -Preise.
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze .

Logen II.Rangs

I. Abth. 5 A .— ty.
II. 4 A — ^.
I. 3 A.  50 A

II. 3 A — ty.
I. » 41 - $

II. n 3 A - 9H
III. „ 2 A.  50%

I. „ 3 A — SjK
II. » 2 A 50

Logen  III.
Rangs| II

Balkon-Stehplatz
Vartcrrc-Stehplatz
III.  Rang Seite

IV.  Rang Mitte

IV.  Rang Seite

I. Abth.  2 A.  50  gjü
2A —&
3A —ty
2A .—9jt
1A  20  SU
- A 80A
- A 60$

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten

nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden TageS  statt.  Nur  für Âus¬
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */4 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das

Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, easselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und

Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Ubr Nachmittags geöffnet.
Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-

karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 2. Januar , I. Quartal , 2. Abounemenls-Vorstellnng.

Zopf und Schwert.  Historisches Lustspiel in fünf Akten von Karl Gutzkow.

MU " Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung : "WU

uach Ettlingen ( Stadt ) —Rastatt —Oos —Baden : an Sonn - n. Feiertagen 1022, täglich 1122*;

nach  Maxau — Landau —Neustadt : ab  Hauptbahnhof  1022 *), ab  Miihllmrgerthor  1022,
nach  Graben - Schwetzingen Mannheim:  ab  Hauptbahnhof  1022 , ab  Miihlburgerthor  1022,

nach Durlach —Pforzheim —Stuttgart : 10—*) , Sonn - nnd Feiertags 45 Minuten später,
nach  Durlach —Bruchsal — Heidelberg — Mannheim : 1012 nnd 2-2,
nach  Durlach — Bruchsal —Bretten —Stuttgart : 1012,
nach  Durlach (Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Die mit *) bezeichneten Züge gehen nöthigensalls erst 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schen Hoftuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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